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RÜSSELSHEIM. Eine abneh-
mende Zahl an Mitgliedern
sowie der sich abzeichnende
Priestermangel wird die ka-
tholischen Kirchengemeinden
in den nächsten Jahren zwin-
gen, über Zusammenlegun-
gen und veränderte Betreu-
ungsformen nachzudenken.
Die Gläubigen werden auf
dem zu bewältigenden „Pas-
toralen Weg“ von der Diöze-
se Mainz in die Mitverant-
wortung genommen. „Ohne
uns, ohne sie alle, kann das
nicht gelingen“, erklärte De-
kanatsreferent David Hüser
bei einem gut besuchten Vor-
trag in der Pfarrei Hl. Dreifal-
tigkeit/Auferstehung Christi.
„Eine Kirche, die teilt“, so

ist das dazu vom Mainzer Bi-
schof Peter Kohlgraf heraus-
gegebene Arbeitspapier über-
schrieben. Darin werde auf-
gefordert, das Gegebene zu
teilen. Man könne sehen,
dass nicht nur die finanziel-
len Ressourcen im Bistum
knapper werden, sondern,
bedingt durch personelle Not,
auch Verantwortung zu teilen
sein werde. Dabei dürfe man
sich künftig nicht allein auf
hauptamtliche und ehrenamt-
lich tätige Funktionsträger
verlassen. Es müsse jeder da-
zu bereit sein, „in seinem
Teil“ Verantwortung zu über-
nehmen. „Es ist nicht mein
pastoraler Weg, sondern
unser pastoraler Weg“, so die
Forderung des Bischofs.
„Wir wissen alle, es wird

weniger mit den Finanzen
und dem Personal und wir
werden in Zukunft weniger
Pfarreien haben“, stellte der
Dekanatsreferent fest. Beson-
dere Berücksichtigung sollen
bestimmte Personengruppen
finden: Genannt werden die
Armen, die am Rande der Ge-
sellschaft stehen, die jungen
Leute, die die Zukunft der
Kirche darstellten, die Fami-
lien als Keimzellen des Glau-
bens sowie die älteren Men-
schen.
Unter Berücksichtigung der

genannten Gruppen sowie
der verschiedenen kirchli-
chen Betätigungsfelder sollen

die Pfarreien erarbeiten, wie
der künftige Weg beschritten
werden kann: „Jeder und je-
de kann sich einbringen, und
soll sich einbringen.“ Die
Umstände werden es erfor-
derlich machen, dass „größe-
re pastorale Einheiten im De-

kanat“ entstehen müssen.
Gleichzeitig solle das, was
vor Ort lebe, erhalten blei-
ben. Für das Dekanat Rüs-
selsheim wird künftig von
drei Pfarreien ausgegangen,
die am Ende des pastoralen
Weges übrig bleiben sollen.
Von derzeit rund 200 Pries-

tern sollen bis 2030 noch 100
übrig bleiben. Die Priester
sollen in den nächsten Jahren
in relativ großer Zahl in den
Ruhestand gehen. Auch bei
den Finanzen, abhängig von
der Kirchensteuer, müsse mit
einem Rückgang von bis zu
20 Prozent gerechnet werden,
so Hüser.

Der pastorale Weg im Bistum Mainz bezieht auch die Ehrenamtlichen mit ein. Archivfoto: dpa

. Gab es im Jahr 2000 noch
über 800000 Katholiken im
Bistum Mainz, sind es in die-
sem Jahr noch rund 730 000.
Es wird weiterhin mit einer
„sehr konstanten Abwärtsbe-
wegung“ gerechnet. (mka)

KATHOLIKEN

Empfehlungen
für Unschlüssige

Rotary Clubs veranstalten Berufsinformationstag
in der Aula der Immanuel-Kant-Schule

RÜSSELSHEIM.Abitur, und was
dann? Um jungen Menschen
die Möglichkeit zu bieten, sich
aus erster Hand bei Unterneh-
men und Hochschulen über
das vielfältige Job- und Stu-
dienangebot in der Region zu
informieren, hatten die Rotary
Clubs Rüsselsheim-Mainspitze
und Hochheim-Flörsheim Obe-
rer Rheingau zu einem Berufs-
informationstag in die Aula der
Immanuel-Kant-Schule (IKS)
geladen.
Erstmals waren neben den

Schülern der IKS auch die
Schüler der Max-Planck-Schu-
le und des Neuen Gymnasiums
eingeladen worden. So tum-
melten sich am Montagabend
rund 300 Oberstufenschüler in
der IKS-Aula, um sich ausgie-
big über ihre Möglichkeiten
nach dem Abitur zu informie-
ren.
„Mit dem Berufsinforma-

tionstag wollen wir die abho-
len, die noch unschlüssig
sind“, erklärte Oliver Wolf vom
Rotary Club Rüsselsheim-
Mainspitze. Schließlich wür-
den etwa 20 Prozent der Abitu-
rienten nach ihrem Abschluss
nicht im Studium landen. Ins-
gesamt gebe es nach seinem
Empfinden doch recht wenig
Möglichkeiten, um sich als an-
gehender Abiturient so einge-
hend informieren zu können.
In Rüsselsheim standen den
jungen Menschen an diesem

Abend immerhin 29 Stände zur
Auswahl mit Firmen aus den
unterschiedlichsten Branchen.
Zum ersten Mal dabei waren

die Bezirksschornsteinfeger
Petra Wüst-Hirt und Paul Möh-
ler aus dem Kehrbezirk Wies-
baden. Die angehenden Abitu-
rienten seien zwar nicht die
klassische Zielgruppe, aber
auch an ihrem Stand hätten
sich Interessenten eingefun-
den, um Näheres über den Be-
ruf des Schornsteinfegers zu
erfahren, berichtete Wüst-Hirt.
„Es ist ein verhältnismäßig
kleiner Beruf, der aber immer
am Puls der Zeit sein muss“,
betonte Möhler. Ihn habe da-
mals die Freiheit angezogen,
die ihn bis heute noch gut be-
gleite.

Fliegergruppe der Polizei
besonders beliebt

Bereits zum vierten Mal
machten die beiden Rotary
Clubs beim Berufsinforma-
tionstag gemeinsame Sache.
Um die Schüler ein wenig zu
ihrem Glück zu zwingen, be-
stünde mittlerweile Anwesen-
heitspflicht, „die Freiwilligkeit
ist einfach nicht gegeben“, er-
klärte Wolf.
Besonders beliebt seien bei

den Schülern immer die Flie-
gergruppe der Bundespolizei
und die Rechtsanwälte. „Die
sind der Renner“, versicherte
Nadine Hiller vom Rotary Club
Hochheim-Flörsheim.

Von Markus Jäger

KURZ NOTIERT

Energieberatung
RÜSSELSHEIM (red). Die

nächste kostenlose Energiebe-
ratung der Stadtwerke ist am
Donnerstag, 14. November.
Ein unabhängiger Energiebera-
ter erwartet Ratsuchende von
15.30 bis 18.30 Uhr im Ener-
gieberatungszentrum auf dem
Stadtwerke-Gelände, Walter-
Flex-Straße 74. Ein Termin für
eine der etwa 35 Minuten dau-
ernden Beratungen kann in
den Kundenzentren im Bahn-
hof und in der Walter-Flex-
Straße 74 oder unter Telefon
06142-5000 vereinbart werden.

Herbstbasar
RÜSSELSHEIM (red). Der Ba-

sarkreis der evangelischen Wi-
cherngemeinde veranstaltet
am Donnerstag, 14. November,
einen Herbstbasar und Floh-
markt am Berliner Platz. Es
werden unter anderem Hand-
arbeiten, selbst gemachtes Ge-
bäck und Marmelade angebo-
ten. Der Verkauf erfolgt von 9
bis 16 Uhr vor dem Servicecen-
ter der Volksbank.

„Fair Trade Show“
RÜSSELSHEIM (red). Mit einer

Performance aus Tanz, Songs,
Video und Szenen gastiert das
„Hope Theatre“ aus Nairobi
mit seiner politischen Revue
zum fairen Handel „The Fair
Trade Show“ am Freitag, 15.
November, um 19 Uhr im
„Haus der Kirche“, Marktstra-
ße 7. Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten. Die
Aufführung dauert rund 90 Mi-
nuten. Zudem bietet der Welt-
laden Langen fair gehandelte
Produkte zum Kauf an.

Verantwortung teilen
Der sich abzeichnende Priestermangel wird die Gemeinden im Bistum Mainz verändern

Von Michael Kapp

– Anzeige –

Das Kreuzworträtsel und alle Sudokus können Sie auch digital im E-Paper lösen.
Ob auf dem Tablet oder im Web-E-Paper – Ihrem Rätselspaß sind keine Grenzen gesetzt.

Täglich 50,– € zu gewinn
an und sichern Sie sich die Chance auf den Tagesgewinn.
Teilnahmeschluss: Heute, 24 Uhr. Täglich ziehen wir 

Ob auf dem Tablet oder im Web-E-Paper – Ihrem Rätselspaß sind keine Grenzen gesetzt.

unter allen richtigen Lösungen einen Gewinner.
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Auflösung des vorherigen Rätsels

Hier könnte Ihre
Kreuzwortanzeige stehen.

Gekennzeichneter Download (ID=2g6JJYcUc8E0Uz87rQKH__VJhx4atVQgUHG3jLYGxbw)


